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Teil 6: Die Heiligen Zeichen... (Teil 1)  
 

 
 
Es gibt viele verschiedene heilige Zeichen, aber wie heißen sie? 
Male die Felder mit den Kreisen aus und du wirst sie erkennen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis zur nächsten Ministunde: Valle 

  Ein guter Ministrant weiß, wie die heiligen Zeichen heißen. 

Ehepaar im gesegneten Alter, Mann ist 104, Frau 103 
Jahre alt, kommen in den Himmel und sind begeistert. Nur 
Luxus überall, alle Wasserhähne sind vergoldet, 
fantastisches Essen usw. Doch der Mann wird ganz 
ärgerlich und raunzt seiner Frau zu: Du mit deinen 
dämlichen Knoblauchpillen. Das hätten wir alles schon 40 
Jahre früher haben können.  

Brot 
 

Brot ist wichtig für uns. 
Wenn wir lange nichts zu essen 
bekommen, müssen wir 
verhungern. Deshalb nennen wir 
das Brot auch ein Lebensmittel. 
Es ist Zeichen für das tägliche 
Essen und für die menschliche 
Arbeit. Jesu hat das Brot 
geteilt, damit nicht nur ein 
Mensch, sondern viele Menschen 
satt werden können. Beim 
letzten Abendmahl, bevor er am 
Kreuz sterben musste, nahm er 
das Brot, brach es und gab es 
seinen Jüngern zu essen. 
Er hat gesagt: „Das ist Mein 
Leib!“ Jesus ist immer bei uns, 
wenn wir miteinander das Brot 
teilen. 

Wein 
 

Wein ist ein vornehmes Getränk. Oft wird 
Wein bei Feiern getrunken. Damit wollen 
die Menschen zeigen, dass dieses Fest 
etwas Besonderes ist. Jesus und seine 
Jünger feierten beim letzten Abendmahl 
ein altes jüdisches Fest (Pesachfest), bei 
dem der Wein wichtig ist. Jesus reichte 
den Jüngern den Becher mit Wein und 
sagte: „Das ist mein Blut, das für euch 
vergossen wird!“. Jesus setzte sein Leben 
für uns ein. 

Kreuz 
 

Am Kreuz ist Jesus gestorben, aber wir 
wissen aus der Bebel, dass er nach 2 Tagen 
wieder auferstanden ist. 
So wurde es nicht nur zu einem Zeichen für 
den Tod sondern vor allem zu einem 
Zeichen für das neue, das ewige Leben. Da 
wir Christen an Tod und Auferstehung Jesu 
glauben, ist das Kreuz zum Zeichen für das 
Christentum geworden. 

Licht 
 

Menschen wollen ihre Umgebung erkennen. Wenn 
sie in der Dunkelheit nichts sehen können, 
bekommen sie Angst. Licht bedeutet Sicherheit 
und Geborgenheit. Jesus sagt: „Ich bin das 
Licht!“ In unsere Unsicherheit und Angst bringt 
er Sicherheit und Vertrauen. Deshalb verwenden 
wir im Gottesdienst Kerzen. Zu Ostern ist das 
Licht besonders wichtig: Die Dunkelheit 
bedeutet dann Tod, das Licht bedeutet Leben, 
das durch die Auferstehung Jesu in die Welt 
kommt. 


